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Änderung Öffnungszeiten 
Grünschnittlager Steinbrücken 

Der Gemeinderat hat eine Änderung der 
Öffnungszeiten im Grünschnittzwischenlager 
Steinbrücken beschlossen. Das 
Grünschnittzwischenlager ist nur mehr am 
Samstag geöffnet, bis 29.09.2018 von 17.30 Uhr 
bis 19.00 Uhr und vom 1.10.2018 bis 10.11.2018 
von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr. Am Montag bleibt 
das Grünschnittzwischenlager geschlossen, 
erstmals am 18. Juni 2018! 

 

Prof. Klien Robert  
am 16.05.2018 verstorben 

Auch in Tösens herrscht Betroffenheit und 
Trauer über den Tod von Prof. Klien Robert. Der 
bis zuletzt unermüdliche Heimatforscher 
verstarb am 16.05.2018 im Alter von 83 Jahren.  
Klien war Autor unseres Dorfbuches Tösens. Mit 
seinem Werk, seinem Zeichen und seiner 
Handschrift in unserem Dorfbuch hat Herr Klien 
Robert in der Gemeinde Tösens einen Raum 
geschaffen – unauslöschlich, für immer.  

Wir werden Herrn Klien Robert in dankbarer 
Erinnerung behalten. Eine kleine Abordnung der 
Gemeinde Tösens hat Herrn Klien Robert beim 
Begräbnis in Pfunds die letzte Ehre erwiesen.  

 

Nahversorgung Tösens 

Die Stärkung ländlicher Regionen soll kein 
Lippenbekenntnis bleiben. Dörfliche Strukturen 
leben neben dem vitalen Vereinsleben in erster 
Linie von funktionierender Nahversorgung. 
Daher finden wir es besonders begrüßenswert, 
dass die Bäckerei Köhle GmbH aus Ried eine 
Filiale in den Räumen des einstigen 
Nahversorgers Familie Auderer/Müller errichten 
will. Seit Oktober 2017 stehen diese leer – im 
Herbst soll die Wiedereröffnung durch die 
Bäckerei Köhle GmbH stattfinden. Der 
Gemeinderat von Tösens hat dies in seiner 
Sitzung vom 29. Mai 2018 einstimmig 
befürwortet. Damit erfährt unser Dorf eine 
wichtige Revitalisierung.   

 

Die Bäckerei Köhle liefert gratis frisches Brot 
und Gebäck direkt nach Hause. Einfach 
telefonisch bestellen.  

 

Eine Information der Energie Tirol 
Außen heiß, innen kühl So geht‘s! 
 

RICHTIG LÜFTEN IM SOMMER 
Wenn das Thermometer im Sommer ansteigt, 
verwandeln sich viele Wohnungen in wahre 
Backöfen. Um die Zimmertemperatur auf ein 
erträgliches Maß zu reduzieren, reichen schon 
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ein paar einfache Tricks. Drei wesentliche Dinge 
sind in der Wohnung zu beachten: ein 
wirksamer Sonnenschutz außenseitig, effektive 
Nachtkühlung durch richtiges Lüften und der 
Verzicht auf überflüssige Wärmequellen. 

Angenehme Frische in den eigenen vier 

Wänden 

Bei energieeffizienten Gebäuden werden über 
entsprechend orientierte Glasflächen solare 
Einträge genutzt. Mehr natürliches Licht in den 
Räumen kann darüber hinaus zur Reduktion des 
Energiebedarfs für Beleuchtung beitragen. 
Wichtig ist allerdings, das richtige Verhältnis 
zwischen verglasten und geschlossenen Flächen 
zu konzipieren. Denn: je größer die verglasten 
Flächen, umso wärmer wird’s im Raum. Die 
Vermeidung sommerlicher Überwärmung sollte 
frühzeitig in der Planung berücksichtigt werden. 
Wahre Wunder bewirken Jalousien, 
Fensterläden und Rollos. Diese sollten möglichst 
hell sein, um das Licht zu reflektieren. 
Innenliegender Sonnenschutz ist weniger 
wirksam, da die Wärme dann schon im Raum 
ist. 

 

Einfach mal abschalten 

Bei technischen Geräten gilt: Nicht einschalten, 
wenn sie nicht gebraucht werden, denn 
Computer, Plasmafernseher und Co. heizen 
ordentlich ein. Zudem hilft das Stecker ziehen 
auch beim Stromsparen. 

Wie lüfte ich richtig 

Der richtige Zeitpunkt fürs Lüften in der warmen 
Jahreszeit ist bei kühlen Außentemperaturen, 
also in den frühen Morgenstunden oder am 

späten Abend bzw. in der Nacht. Tagsüber 
sollten Fenster und Türen geschlossen bleiben, 
um die heiße Luft draußen zu halten. Die beste 
Möglichkeit, um eine frische Brise durch die 
Wohnung ziehen zu lassen, ist das gleichzeitige 
Öffnen gegenüberliegender Fenster und Türen. 
Kurzzeitig erhöhte Feuchtigkeit durch Kochen 
oder Duschen sollte zusätzlich immer sofort 
abgelüftet werden. 

TIPP:  Der Keller bleibt zu. Sonst trifft warme, 
feuchte Außenluft auf kühle Kellerwände und 
kondensiert. Das erhöht die Schimmelgefahr. 
Darum bei warmer, feuchter Außenluft 
Kellerräume nicht lüften! 

In allen Energiefragen, helfen Ihnen die 
kompetenten EnergieberaterInnen von Energie 
Tirol unabhängig und produktneutral weiter T: 

0512 589913 oder: www.energie-
tirol.at/beratung.

 

http://www.energie-tirol.at/beratung
http://www.energie-tirol.at/beratung


Newsletter der Gemeinde   

Am 25.05.2018 ist die EU-Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) in Kraft getreten. Auf der 
Gemeindehomepage sind die allgemeinen 
neuen Datenschutz-Hinweise angeführt. Unter 
dem Link „Datenschutz“ auf der Startseite sind 
weiters die Online-Formulare zur 
Wahrnehmung der Betroffenen-Rechte gemäß 
der DSGVO zugänglich.  
Für die Einwilligung der weiteren Datennutzung 
haben wir ein Formular erstellt. Für den 
künftigen Versand des Newsletters der 
Gemeinde Tösens ist diese Einwilligung zur 
Verarbeitung der personenbezogenen Daten 
erforderlich. Im Falle, dass jemand einen 
Newsletter der Gemeinde weiterhin oder neu 
erhalten möchte, kann das Formular von der 
Gemeindehomepage herunterladen. Das 
Formular ist auch im Gemeindeamt erhältlich.  
Die Einwilligung ist zu unterschreiben und an die 
Gemeinde Tösens per E-Mail, FAX oder per Post 
zu übermitteln bzw. im Gemeindeamt 
abzugeben.  

 
 

Buchsbaumzünsler-Schädling

 
Der Abfallbeseitigungsverband Roppen hat der 
Gemeinde Tösens eine wichtige Information 
übermittelt mit dem Ersuchen um Bekanntgabe 
an die Bevölkerung.  
Der Buchsbaumzünsler, ein weißer, nachtaktiver 
Kleinschmetterling befällt Buchsbäume in 
großen Massen und kann die Pflanzen 
vollständig zum Absterben bringen.  
Nun sind auch in Tirol immer mehr Pflanzen 
betroffen. Auch in den Gemeinden Imst und 
Landeck sind bereits Fälle bekannt. Um eine 
Ausbreitung des Schädlings zu verhindern, ist 
eine sachgerechte Entsorgung 
schädlingsbefallener Buchsbäume wichtig: 

 Befallene Pflanzenteile dürfen nicht im 
eigenen Garten kompostiert werden. 

 Bei Abgabe der Sträucher in den 
Recyclinghöfen unbedingt den Mitarbeitern 
Bescheid geben, damit diese das Material 
sachgerecht behandeln können.  

 Es wird empfohlen, das befallene Material 
zu zerkleinern und über die 
Bioabfallsammlung oder 

 In zugebundenen Säcken über die 
Restmüllsammlung zu entsorgen! 

Wichtig ist, dass das gesamte pflanzliche und 
tierische Material so rasch wie möglich entsorgt 
wird, um die Population des Buchsbaumzünslers 
unschädlich zu machen.  

 
Die Schädlinge sind bis zu 5cm lange, grüne, 
schwarz gepunktete Raupen, welche die Blätter 
des Buchsbaums fressen. Früherkennung ist 
wichtig. Als erste Bekämpfungsmaßnahme, 
wenn der Buchsbaum noch nicht stark betroffen 
ist, soll Algenkalk einen Befall vorbeugen und 
den Schaden bei Befall verringern.   

Fotos: Waldhart Reinhard 

 

Mittendrin statt nur dabei 

Streckenposten für die UCI Straßenrad WM 

2018 gesucht 

Von 22. bis 30. 

September 2018  werden die weltbesten 

StraßenradfahrerInnen bei der UCI Straßenrad 

WM 2018 um die Weltmeister-Titel fahren. Die 

Heim-WM steht für packende Rennaction und 

bietet die einmalige Gelegenheit das 

Renngeschehen in der eigenen Gemeinde 

hautnah mitzuerleben. Dabei kann man einen 

einzigartigen Blick hinter die Kulissen eines 

internationalen Megaevents werfen und Teil der 

größten Sommersportveranstaltung sein, die 

Tirol bisher beheimaten durfte. 



Insgesamt 1.500 Freiwillige des volunteer team 

tirol, davon 700 Streckenposten, werden bei der 

UCI Straßenrad WM 2018 gemeinsam mit dem 

Organisationskomitee und 

Blaulichtorganisationen für einen reibungslosen 

Rennverlauf sorgen. Streckenposten haben die 

Chance bei spannenden Kopf-an-Kopf Rennen, 

spektakulären Überholmanövern und 

packenden Sprints das Geschehen aus der 

ersten Reihe mitzuerleben. Das Einsatzgebiet 

beschränkt sich auf die eigene Gemeinde oder 

eine Nachbargemeinde. Angesprochen fühlen 

sollten sich vor allem jene Vereine und 

Organisationen, die als Gruppe neue, 

spannende Eindrücke und Erfahrungen 

sammeln wollen. Interessensbekundungen 

können an streckenposten@innsbruck-

tirol2018.com  gesendet werden. Alle Fragen 

oder Anliegen zum Thema Streckenposten im 

Rahmen der Heim-WM 2018 werden vom 

Organisationskomitee gerne beantwortet. 

Was wird den Streckenposten geboten? 

• Ein spannendes Tätigkeitsfeld bei einer 
internationalen Sportgroßveranstaltung 

• Bekleidungsset für Streckenposten im 
Event-Design 

• Schulung zur optimalen 
Einsatzvorbereitung 

• Verpflegung während der Schicht 
• Praxiszeugnis für jeden Streckenposten 
• Teilnahmeurkunde für den Verein 
• Helferpartys zur Einstimmung und nach 

Abschluss des Events 
Welche Voraussetzungen müssen 

Streckenposten erfüllen? 

• Mindestalter 18 Jahre am 22. September 
2018 

• Zeit für einen Einsatz an mindestens 
zwei Tagen (nicht ganztags erforderlich; 
wird mit dem Verein abgestimmt) 

• Teilnahme an der 
Streckenpostenschulung 

• Gute Deutschkenntnisse 
• Führerschein Klasse B 

 

Weitere Informationen rund um die 

2018 UCI Road World 

Championships sind auf der 

offiziellen Website www.innsbruck-

tirol2018.com, sowie auf Facebook 

innsbrucktirol2018, Instagram 

innsbruck_tirol2018 und Twitter ibk_tirol2018 

zu finden. 

UCI Straßenrad WM 2018 - Rahmensperrzeiten 

Um einen sicheren und geordneten Ablauf der 

Rennen sowie der Auf- bzw. Abbauarbeiten zu 

gewährleisten, sind Straßensperren in  einem 

zeitlich und räumlich definierten Ausmaß auf 

polizeiliche Anordnung hin notwendig. Die von 

den Behörden und den 

Streckenverantwortlichen definierten 

Rahmensperrzeiten sind fixiert und können 

unter www.innsbruck-

tirol2018.com/verkehrsinfo/ eingesehen 

werden.  

Grundsätzlich gilt:  

Sperren werden eine Stunde vor dem ersten 

und 30 Minuten nach dem letzten Fahrer 

verhängt. Je nach Art des Rennens kann die 

Gesamtdauer der Straßensperre zwischen 1 ½  

und 6 Stunden betragen. Für Einsatzfahrzeuge 

werden Querungsstellen eingerichtet. 

Querungen für den normalen Fahrzeugverkehr 

können – abgesehen von eingeschränkten 

Möglichkeiten beim Rundkurs 

Innsbruck/Aldrans/Lans/Igls/Innsbruck – aus 

Sicherheitsgründen nicht ermöglicht werden.  

Der Veranstalter bittet um Verständnis, dass es 

aufgrund umfangreicherer Auf- und 

Abbauarbeiten auch außerhalb dieser 

Rahmensperrzeiten zu Beeinträchtigungen des 

öffentlichen und privaten Verkehrs kommen 

kann.  Die Sperrzeiten können bis zu den 

Rennen leicht variieren, werden auf der 

offiziellen Seite der Straßenrad WM 

mailto:streckenposten@innsbruck-tirol2018.com
mailto:streckenposten@innsbruck-tirol2018.com
http://www.innsbruck-tirol2018.com/
http://www.innsbruck-tirol2018.com/
https://www.facebook.com/InnsbruckTirol2018/
https://www.instagram.com/innsbruck_tirol2018/
https://twitter.com/ibk_tirol2018
http://www.innsbruck-tirol2018.com/verkehrsinfo
http://www.innsbruck-tirol2018.com/verkehrsinfo


(www.innsbruck-tirol2018.com) aber immer 

aktuell gehalten.  

 

 

1. Wer darf Blut spenden? 

Jeder Mensch ab dem 18. Lebensjahr . Das 

Alterslimit liegt bei 70 Jahren. Zu beachten ist 

aber, dass Erstspender nicht älter als 60 Jahre 

sein dürfen und Spender zwischen dem 65. und 

70. Lebensjahr regelmäßig (1 mal jährlich) 

gespendet haben müssen. Über die Zulassung 

zur Blutspende entscheidet immer der 

Abnahmearzt bei der Blutspendeaktion vor Ort. 

2. Was ist zur Blutspende mitzubringen? 

Laut Blutsicherheitsgesetz ist bei allen 

Spendern/Innen  ein Lichtbildausweis (z.B. 

Personalausweis, Führerschein..) mitzubringen. 

Mehrfachspendern/Innen erhalten zusätzlich 

einen Blutspenderausweis, welcher nur in 

Kombination mit einem Lichtbildausweis gültig 

ist. 

3. Welche persönlichen Vorteile bringt eine 

Blutspende mit sich? 

Bei jedem Blutspender/In  wird die Blutgruppe 

und der Rhesusfaktor bestimmt (das bedeutet, 

dass bei einem Unfall schneller geholfen werden 

kann). Außerdem werden bei jedem 

Blutspender/In, als kleine Gesundheitskontrolle, 

unten angeführte Untersuchungen gemacht. 

a. Blutdruckmessung 
b. Körpertemperaturmessung 
c. Hämoglobinbestimmung 
d. 2 Leberfunktionsproben 
e. Antikörpersuchtest  
f. Lues-Serumprobe  
g. HIV-Test (AIDS) 

h. Neopterinbestimmung 
i. Cholesterinbestimmung 
j. PSA – Prostata Vorsorgeuntersuchung 

 

Über die angeführten Untersuchungen 

erhalten Sie eine schriftliche Befundmitteilung. 

4. Jedem Spender/Innen werden ca. 450 ml Blut 

entnommen. Diese Spende ist vollkommen 

unschädlich und schmerzlos. Sie kann sogar 

gesundheitsfördernd sein. 

5. Wer darf NICHT spenden? 

 a. Wer einmal an Tuberkulose oder Malaria 

erkrankt war. 

 b. Wer innerhalb des letzten Jahres eine 

große Operation an sich vornehmen lassen 

musste. 

 c. Wer einmal an Gelbsucht (Hepatitis B, C 

od. unklaren Ursprungs) erkrankt war. 

d. Wer innerhalb der letzten 4 Wochen eine 

infektiöse Erkrankung (auch grippaler Infekt, 

    Fieberblase) durchgemacht hat. 

W I C H T I G E R   H I N W E I S !!! 

Um allen Missverständnissen vorzubeugen, 

stellen wir fest, dass es im Rahmen einer 

Blutspende unmöglich ist, mit dem HIV-Virus 

(AIDS-Erreger) infiziert zu werden, da seit eh 

und je Einmalnadeln und Einmalbeutel 

verwendet werden. 



Mit Ihrer Spende helfen Sie mit, Menschenleben 

zu retten. 

 

Neue Friedhofsordnung und neue 
Friedhofsgebührenverordnung beschlossen 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Tösens hat 
aufgrund des § 33 Abs. 3 
Gemeindesanitätsdienstgesetz, LGBl. Nr. 
33/1952, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 
26/2017 und der Verordnung der 
Landesregierung vom 24. Jänner 1953 zur 
Durchführung der Bestimmungen des Gesetzes 
vom 8. Oktober 1952, LGBl. Nr. 33, auf dem 
Gebiete des Leichen- und Bestattungswesens, 
LGBl. Nr. 10/1953, zuletzt geändert durch LGBl. 
Nr. 108/2003 sowie des § 18 der Tiroler 
Gemeindeordnung 2001 - TGO, LGBl. Nr. 36, 
zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 77/2017, in 
seiner Sitzung vom 28.03.2018 eine neue 
Friedhofsordnung beschlossen.  
Die gesamte Friedhofsordnung kann auf der 
Homepage der Gemeinde Tösens herunter 
geladen werden oder ist im Gemeindeamt 
erhältlich. Die Neu-Festsetzung war auch 
aufgrund der Möglichkeit der 
Urnenbestattungen notwendig.  
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Tösens hat 
aufgrund des § 17 Abs. 3 Z 4 des 
Finanzausgleichsgesetzes 2017, BGBl. I 
Nr. 116/2016, zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 
144/2017 in seiner Sitzung vom 28.03.2018 eine 
neue Friedhofgebührenverordnung 
beschlossen.  
 

Auszug aus der Gebührenordnung; 

§ 2 Graberrichtungsgebühr 

Die Gebühr für die Errichtung einer 
Grabstätte beträgt einmalig für: 
 (1) ein Doppel- oder 

Familiengrab Euro 180,-- 
 (2) ein Urnenerdgrab Euro 50,-- 

§ 3 Jährliche Grabgebühr 

Die jährliche Grabgebühr beträgt pro 
Grabstätte und Jahr für:  

 a) ein Doppel- oder Familiengrab Euro 12,-- 

 b) ein Urnengrab Euro 6,-- 

§ 4 Sonstige Gebühren 

(1) Die Gebühr für die Benützung der 
Leichenhalle beträgt 30,00 Euro.  

(2) Die Gebühr für das Entsorgen von 
Blumen und Kränzen beträgt 15,00 Euro.  

(3) Die Gebühr für eine Exhumierung und 

Umbettung beträgt einmalig 400,00 Euro. 

 

Die gesamte Friedhofsgebührenverordnung 
kann ebenfalls von der Homepage der 
Gemeinde heruntergeladen werden oder ist im 

Gemeindeamt erhältlich.  

 

 

Kinderbetreuung Tösens  
Die Gemeinde Tösens hat im April und Mai 2018 
eine genaue Bedarfserhebung zwecks der 
künftigen Kinderbetreuung durchgeführt.  
Die Auswertung der Bedarfserhebung vom April 
und Mai 2018 stellt sich zusammenfassend wie 
folgt dar: 
Kinderkrippe/Kindergarten/Volksschule: 
Für insgesamt 14 Kinder wird eine 
Nachmittagsbetreuung mit Mittagessen 
gewünscht. Für 15 Kinder wird eine Betreuung 
in den Ferienzeiten gewünscht. Der Mittagstisch 
wird hauptsächlich an den Tagen genutzt, an 
denen auch Nachmittagsbetreuung angeboten 
wird. Sechs Volksschulkinder haben sich bisher 
zur Nachmittagsbetreuung angemeldet. Weiters 
ist mit dem Land noch abzuklären, welcher 
zusätzlicher Personalaufwand erforderlich ist. 
 
Der Gemeinderat hat am 29. Mai 2018 
einstimmig folgende zukünftige Eckdaten zur 
neuen Kinderbetreuung ab dem Schul- und 
Kindergartenjahr 2018/2019 beschlossen; 
 

 Öffnungszeiten Kindergarten/Kinderkrippe 
45 Stunden pro Woche  

 Öffnungszeiten auch Samstag (bei Bedarf) 

 Ganzjährig mit Ferienbetreuung für 
Kindergarten, Kinderkrippe und 
Volksschulkinder 

 Einführung Mittagstisch  



Weiters beschlossen wurden die Kosten für den 
Besuch der Kinderkrippe, des Kindergartens und 
der Volksschule. Die Kosten können 
Interessierte im Gemeindeamt erfragen.  

 
Kindergarten-Zubau 

 
Fotos Drohne: Folie Christian 

Zügig voran gehen derzeit die Arbeiten beim 
Kindergarten-Zubau und der Errichtung der 
Kinderkrippe. Bis September 2018 muss das 
Bauvorhaben fertig gestellt sein. Der 
ausgesiedelte Kindergarten ist derzeit in einem 
Container am Sägeplatz untergebracht. Auch 
der Kindergartenspielplatz musste verlegt 
werden.   

 

 

 

 Fotos Bgm. Achenrainer Bernhard 

 
Erstellung des digitalen Leitungskatasters 
Tösens 
Aktuelle Pläne sind eine Grundvoraussetzung 
für einen effizienten Betrieb der 
Wasserversorgung- und Entsorgung.  

 
Foto: AVT Vermessung 

 
Daher hat die Gemeinde Tösens eine 
vollständige Erfassung und Dokumentation der 
Infrastruktur und des Naturbestands beauftragt. 
Gemeinsam mit dem Ingenieurbüro Walch & 
Plangger setzt die Vermessung AVT mit Ihren 
Büros in Imst und Landeck dieses Projekt um. 
Die Feldarbeiten wurden Anfang Mai begonnen 
und der eine oder andere Gemeindebürger hat 
bereits die Vermesser bei der Arbeit 
beobachtet. Das gesamte Leitungsnetz wird 
vermessen, bei unklarer Lage geortet und ein 
digitaler Plan produziert. 
Die gesammelten Daten werden mit Hilfe eines 
Geographischen Informationssystems (GIS) 
verortet und grafisch dargestellt. Der 
Leitungskataster wird ein einfach nutzbares 
Werkzeug zur schnellen Informationsermittlung 
und erleichtert damit die Arbeit der 
Gemeindearbeiter. Statt Handskizzen auf Papier 
sind in Zukunft sämtliche Informationen per 
Mausklick schnell verfügbar. Durch die 
Leitungsauskunft ist auch ein Schutz der 



Leitungen vor Beschädigung bei 
Grabungsarbeiten gewährleistet. 
Zu Projektbeginn wurde eine Luftbild-Befliegung 
durchgeführt und ein hochauflösendes 
Orthophoto produziert. Dies ermöglicht einen 
Teil der Vermessungsarbeiten im Büro 
durchzuführen und gewährleistet eine effiziente 
Bearbeitung des gesamten Gemeindegebietes. 
Die Gemeinde Tösens macht mit dem 
Leitungskataster einen wichtigen Schritt hin 
zum EDV-gestützten Infrastrukturmanagement 
und zur nachhaltigen Bewirtschaftung der 
Ressource Wasser. Die Erstellung wird daher 
durch Fördermittel des Bundes finanziell 
unterstützt. 

 

ReUse = wiederverwenden 
statt wegwerfen!  
 
Die alte Schultasche landet zum Ferienbeginn in 
der hintersten Ecke des Kinderzimmers, bevor 
sie im Herbst zum Schulstart gegen ein neues, 
trendigeres Modell ausgetauscht wird? Wohin 
mit der noch gut erhaltenen Schultasche? Für 
den Abfall ist sie eigentlich viel zu schade! 
Kinder von Flüchtlingsfamilien in Tirol freuen 
sich über gut erhaltene Schulsachen. 
 
ReUse-Projekt „Tiroler Schultaschen-
Sammlung“ 
In Tiroler Recyclinghöfen werden gut erhaltene 
Schultaschen, Schulrucksäcke und Schulsachen 
aus dem Abfallstrom ausgeschleust, um sie der 
Wiederverwendung (ReUse) zuzuführen. 
Engagierte AsylwerberInnen im Flüchtlingsheim 
Reichenau in Innsbruck werden die 
Schultaschen reinigen, sortieren und mit einer 
Grundausstattung von Schulmaterialien 
bestücken. Anschließend werden die befüllten 
Schultaschen bedürftigen (Flüchtlings-)Familien 
in Tirol übergeben. Bei den schulpflichtigen 
Flüchtlingskindern ist die Freude über gut 
erhaltene Schultaschen, Schulrucksäcke und 
Schulsachen riesig. 
 
Möchtest Du das ReUse-Projekt unterstützen? 
Das geht ganz einfach: 
Das Österreichische Jugendrotkreuz organisiert 
vor den Sommerferien 

Schwerpunktsammlungen in Tiroler 
Pflichtschulen. Im Recyclinghof deiner 
Gemeinde kannst Du deine gut erhaltene 
Schultasche oder deinen Schulrucksack 
jederzeit, aber am besten bis Ende Juli 2018 
abgeben. 
Auch Schulsachen werden benötigt! Saubere, 
nicht kaputte Schulsachen wie Bleistifte, 
Kugelschreiber, Farbstifte, Radiergummi, 
Spitzer, Lineal, Wasserfarben und Pinsel, Zirkel, 
Hefte in A4 und A5 (bitte keine Schulbücher) 
einfach mit in die Schultasche geben. Mit Mal- 
und Bastelheften kann man den Kindern noch 
zusätzlich eine Freude machen. 
Das ReUse-Projekt „Tiroler Schultaschen und –
Sachensammlung“ ist eine Umweltaktion vom 
Land Tirol, dem Umwelt Verein Tirol, dem 
Tiroler Gemeindeverband, der kommunalen 
Abfallwirtschaft, dem Österreichischen 
Jugendrotkreuz, den Tiroler Sozialen Diensten 
GmbH, der Caritas&Du, der Diözese Innsbruck, 
der Diakonie Tirol und dem 
Landesfeuerwehrverband Tirol. 

 
 
Kontakt: Verein Umweltwerkstatt für den Bezirk 
Landeck umwelt.beratung@gmx.at, Tel. 
05442/62308  
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